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Nachprüfung iſt in einem Zuſammentritt der Lehrer ſowohl
derjenigen Claſſe oder Fachſchule , in welcher die betreffenden
Schüler zum Aufſteigen nicht für befaͤhigt erkannt wurden ,
als derjenigen Claſſe oder Fachſchule , in welche dieſelben

aufſteigen wollen , vorzunehmen .
41 . Die Prüfungen werden jährlich am Schluſſe des

Studienjahres im Monat Juli vorgenommen . Denſelben
haben alle Schüler der Anſtalt ohne Ausnahme beizuwohnen.

42 . Alle Schüler haben vor der Prüfung ihre graphiſchen
Arbeiten und gefertigten Modelle zur öffentlichen Ausſtellung
in den Sälen abzugeben .

43 . Denjenigen Schülern , welche der Anordnung der 88 . 41
und 42 nicht nachkommen , ohne durch ein ärztliches Zeugniß

nachzuweiſen , daß eine Krankheit ſie von dem Erſcheinen bei
der Prüfung abgehalten hat , werden die Zeugniſſe vor⸗

enthalten .

44 . Sämmtliche Blätter und Arbeiten ſind von dem Schüler
mit Bezeichnung der Zeit ihrer Anfertigung und mit ſeinem
Namen zu verſehen .

d. Zeugniſſe .

45 . Die Zeugniſſe , welche die polytechniſche Schule ihren
Schülern ertheilt , ſind entweder

1. Studienzeugniſſe für Abiturienten , welche den Schülern
der Anſtalt nach vollendeten Studien über ihre Be —

faͤhigung ausgeſtellt werden , oder

2. Zeugniſſe für Hoſpitanten über die von ihnen beſuchten
Lehrfächer , oder

3. Zeugniſſe , welche vor beendigtem Studium einzelnen
Schülern zum beſonderen Gebrauche ertheilt werden .

46 . Der Schüler , welcher nach vollendetem Studium ein
Zeugniß über ſeine Befähigung zu erhalten wünſcht , hat ſich
deßhalb unter Ueberreichung einer chronologiſchen Ueberſicht
aller Vorträge und Uebungsſtunden , welche von ihm beſucht
worden ſind , ſchriftlich bei der Direction zu melden .
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47 . Die an der polytechniſchen Schule beſtehenden und in

dem Zeugniß einzutragenden Fortgangsnoten ſind

ſehr gut

gut

ziemlich gut

mittelmäßig

ſchlecht

Dieſe Noten werden von den Lehrern über Stundenbeſuch ,

Fleiß und Fortſchritte ertheilt . Ausnahmsweiſe werden auch

Bemerkungen über das Betragen in der Schule zugeſetzt , wenn

dieſes ordnungswidrig war . Ueber das Betragen außer der

Schule ſtellt die Direction auf den Grund der Mittheilungen

der competenten Behörden und anderer gegründeter Anzeigen

am Schluſſe ein Zeugniß aus . Einfache wie geſchärfte Aus —

weiſung wird gleichfalls im Zeugniß bemerkt ; auch werden

die drei Tage überſteigenden Carcerſtrafen , welche der Eleve

an der Anſtalt ſich zugezogen hat , mit Angabe des Grundes

in das Zeugniß aufgenommen .

48 . Für Abiturienten beſteht eine eigene Prüfungscommiſton ,
welche aus den Zeugniſſen der Lehrer und aus dem Ergebniſſe

der Endprüfung hinſichtlich des beendigten Fachſtudiums die

Hauptergebniſſe zuſammenfaßt und der Direction - übergiebt ,

welche auf den Grund dieſer Eingaben und Zeugniſſe ein

förmliches Abgangszeugniß ausfertigt .
49 . Die Zeugniſſe für Hoſpitanten enthalten , wenn ſich

dieſelben den gewöhnlichen Repetitorien und Prüfungen nicht

unterworfen haben , keine Aeßerung über Fortſchritte , ſondern

beſchränken ſich blos auf den fleißigen Stundenbeſuch und

auf das Betragen . Sie werden von der Direction aus⸗

gefertigt .
50 . Wenn über einzelne Schüler vor beendigtem Studium

ein Zeugniß verlangt wird , ſo wird dieſes ebenfalls von der

Direction ausgeſtellt , welche nach den Gegenſtänden , über

welche daſſelbe auszufertigen und nach dem Gebrauche , zu dem

es beſtimmt iſt , die Ergebniſſe Schulprüfuug benutzt



und ſich mit dem Claſſenvorſtand und ſoweit nöthig mit
den einzelnen Lehrern benimmt .

51 . Fachſchülern und Hoſpitanten darf auch von dem
betreffenden Lehrer über ihre Befaͤhigung in einem beſondern
Fach auf ausdrückliches Verlangen in Fällen , in welchen

ganz beſonders dringende Gründe dafür nachgewieſen werden ,
und auch dann nur mit Genehmigung und unter Legaliſirung
der Direction ein Zeugniß ausgeſtellt werden .

52 . Bloſe Notizen über Fleiß , Fortgang und ſtttliches

Betragen der Schüler für Eltern und Angehörige können auch
von dem Vorſtande ertheilt werden .

53 . Der Diener der Anſtalt hat von jedem förmlichen
Zeugniß dreißig Kreuzer zu beziehen , welche bei der Ein —

händigung des Zeugniſſes von den betreffenden Schülern
entrichtet werden .

e. Verhalten der Schüler außerhalb der Anſtalt .

51 . Vereine und Verbindungen können nur mit Vorwiſſen
der Direction beſtehen .

55 . Duelle werden an der polytechniſchen Schule nicht ge⸗
duldet . Derjenige Schüler oder Hoſpitant , welcher zu einem
Duelle herausfordert , eine Herausforderung annimmt , ſich
als Cartelltraͤger gebrauchen läßt , einem Duell als Secundant ,
Unpartheüſcher , Zeuge oder Zuſchauer anwohnt , wird nach

vorgängiger Unterſuchung durch das Polizeiamt der Reſidenz,
oder wenn das Duell auswärts ſtattgefunden hätte , durch
die betreffende Staatsbehörde ( auch wenn keine Verwundung
dabei ſtattgefunden hat , und nach den beſtehenden allgemeinen
Geſetzen auch keine haͤrtere Strafe eintritt ) mit einer Gefängniß⸗
ſtrafe von vier Wochen belegt und überdies aus der Anſtalt
ausgewieſen .

Das Polizeiperſonal iſt angewieſen , die Uebertreter des
Verbots geheimer Verbindungen ſowohl als der Duelle an⸗

zuzeigen .

56 . Das Tragen von Waffen jeder Art iſt verboten .
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